
Schützenkreis Kusel e.V.

Gold, zweimal Silber und Bronze für den SC Rammelsbach bei den Deutschen
Vorderlader-Meisterschaften

Mit zahlreichen Spitzen-Platzierungen und gleich vier Medaillen kehrte der SC
Rammelsbach von den Deutschen Meisterschaften der Vorderladerschützen in Hannover
zurück. An drei Wettkampftagen bewiesen die Schützenschwestern und Schützenbrüder
ihr Können und platzierten sich mehrfach unter den besten Zehn Deutschlands. Die
Wettbewerbe fanden vom 17. bis 19. Juli im Landesleistungszentrum Hannover statt.

Den Auftakt machte Tanja Heber, die im
Perkussionsfreigewehr 100 m mit 146 Ringen die
Silbermedaille gewann. Nur zwei Ringe dahinter
verpasste Sascha Geiß als Vierter das Podest denkbar
knapp. Auch in der Mannschaftswertung zeigte der SC
Rammelsbach eine starke Leistung: Frank Börtzler,
Tanja Heber und Mario Brudermann belegten Rang
acht. Ebenso 415 Ringe erzielten Roger Edrich, Hans
Jörg Hillmer und Sascha Geis. Aufgrund der geringeren
Zahl an Innenzehnern bedeutete dies Platz zehn.

Tanja Heber sicherte sich die Silbermedaille
im Perkussionsfreigewehr auf 100 Meter.

Der zweite Wettkampftag brachte gleich mehrere
Top-Ergebnisse. Erneut sicherte sich Tanja Heber die
Silbermedaille, diesmal im Perkussionsgewehr. Frank
Börtzler erreichte einen hervorragenden 5. Platz,
Tobias Uhrig wurde Neunter und Mario Brudermann
komplettierte ebenfalls mit Rang neun die starke
Leistung des Vereins. Auch in den
Mannschaftswettbewerben überzeugte der SC
Rammelsbach: Im Perkussionsgewehr belegte die
Mannschaft um Roger Edrich, Mario Brudermann und
Frank Börtzler den 7. Platz, im Perkussions-
Dienstgewehr gewann das Trio Michael Frey, Sascha
Geiß und Tanja Heber die Bronzemedaille, während
die Mannschaft um Mario Brudermann, Roger Edrich
und Ralf Kettering den 4. Platz erreichte.

Das Trio Frey, Geiß und Heber gewann die
Bronzemedaille im Perkussions-
Dienstgewehr.



Deutsche Meisterin in der Perkussionspistole:
Gabriele Haas.

Für den sportlichen Höhepunkt der Meisterschaften
aus Sicht des SC Rammelsbach sorgte schließlich
Gabriele Haas. Mit 136 Ringen sicherte sie sich den
Deutschen Meistertitel in der Perkussionspistole und
holte damit Gold nach Rammelsbach.

Auch am Abschlusstag präsentierte sich der SC
Rammelsbach in starker Verfassung. Im
Mannschaftswettbewerb Steinschlossgewehr erreichten
Frank Börtzler, Tanja Heber und Tobias Uhrig einen
ausgezeichneten 7. Platz.

Mit einem Deutschen Meistertitel, zwei
Silbermedaillen, einer Bronzemedaille sowie
zahlreichen Top-Ten-Platzierungen zählt der SC
Rammelsbach erneut zu den erfolgreichsten Vereinen
der Deutschen Vorderlader-Meisterschaften. Die
Ergebnisse zeigen eindrucksvoll die hohe
Leistungsdichte und die kontinuierlich starke Arbeit
des Vereins im Vorderladersport.

Tanja Heber präsentiert die vier Medaillen
des SC Rammelsbach – drei davon gewann
sie selbst.


	Schützenkreis Kusel e.V.
	Gold, zweimal Silber und Bronze für den SC Rammelsbach bei den Deutschen Vorderlader-Meisterschaften
	Mit zahlreichen Spitzen-Platzierungen und gleich vier Medaillen kehrte der SC Rammelsbach von den Deutschen Meisterschaften der Vorderladerschützen in Hannover zurück. An drei Wettkampftagen bewiesen die Schützenschwestern und Schützenbrüder ihr Können und platzierten sich mehrfach unter den besten Zehn Deutschlands. Die Wettbewerbe fanden vom 17. bis 19. Juli im Landesleistungszentrum Hannover statt.
	Den Auftakt machte Tanja Heber, die im Perkussionsfreigewehr 100 m mit 146 Ringen die Silbermedaille gewann. Nur zwei Ringe dahinter verpasste Sascha Geiß als Vierter das Podest denkbar knapp. Auch in der Mannschaftswertung zeigte der SC Rammelsbach eine starke Leistung: Frank Börtzler, Tanja Heber und Mario Brudermann belegten Rang acht. Ebenso 415 Ringe erzielten Roger Edrich, Hans Jörg Hillmer und Sascha Geis. Aufgrund der geringeren Zahl an Innenzehnern bedeutete dies Platz zehn.
	Der zweite Wettkampftag brachte gleich mehrere Top-Ergebnisse. Erneut sicherte sich Tanja Heber die Silbermedaille, diesmal im Perkussionsgewehr. Frank Börtzler erreichte einen hervorragenden 5. Platz, Tobias Uhrig wurde Neunter und Mario Brudermann komplettierte ebenfalls mit Rang neun die starke Leistung des Vereins. Auch in den Mannschaftswettbewerben überzeugte der SC Rammelsbach: Im Perkussionsgewehr belegte die Mannschaft um Roger Edrich, Mario Brudermann und Frank Börtzler den 7. Platz, im Perkussions-Dienstgewehr gewann das Trio Michael Frey, Sascha Geiß und Tanja Heber die Bronzemedaille, während die Mannschaft um Mario Brudermann, Roger Edrich und Ralf Kettering den 4. Platz erreichte.


	Für den sportlichen Höhepunkt der Meisterschaften aus Sicht des SC Rammelsbach sorgte schließlich Gabriele Haas. Mit 136 Ringen sicherte sie sich den Deutschen Meistertitel in der Perkussionspistole und holte damit Gold nach Rammelsbach.
	Auch am Abschlusstag präsentierte sich der SC Rammelsbach in starker Verfassung. Im Mannschaftswettbewerb Steinschlossgewehr erreichten Frank Börtzler, Tanja Heber und Tobias Uhrig einen ausgezeichneten 7. Platz.
	Mit einem Deutschen Meistertitel, zwei Silbermedaillen, einer Bronzemedaille sowie zahlreichen Top-Ten-Platzierungen zählt der SC Rammelsbach erneut zu den erfolgreichsten Vereinen der Deutschen Vorderlader-Meisterschaften. Die Ergebnisse zeigen eindrucksvoll die hohe Leistungsdichte und die kontinuierlich starke Arbeit des Vereins im Vorderladersport.

